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herausg .u .verantw .Red .R .Teig .
16 .Jahrg.Wien,Dienstag,3 .April1906
OstSchulmuseums-Gesellschaft .
Am29 .Märzl .J .fanddieJahres
versammlung der Gesellschaft
zur Errichtung undErhaltung
eines öst .Schulmeiseumsstatt¬
der Präsident derGesellschaft
B .Abg .F .v .Baechlebegrüßtedie
Anwesenden ,insbesonders
denBezirksvorstandStellv .H .Ohrfand
sowie die erschienenenBezirksräte
des 6 und7 .Gemeindebezirkes
auf dasherzlichste .Hieraufer¬
stattete der Vice - Präsidentdir¬
8 .Bey den Bericht überdie
Tätigkeit des Vorstandes und

wie zunächst darauf hin ,daß
das Schulmuseum imabge¬
laufenen Vereinsjahre indem
Räumen des altehrwürdigen
HaydnHausesein neueheim¬
stätte gewonnenhat .Diesergroßen
Erfolgverdanke ,die Gesellschaftin
erster Linieder Fürsorgeund
den Bemühungenihres verehrten
Präsidenten ,der ,für dieschöne
denbegeistert ,die Interessendes
Vereinesjederzeit auf dasAt¬

kräftigste fördert .( Lebh .Beifall . )
Umdie baulicheUmgestaltung
des Hausesunddie innereEin¬
richtung habesich BauratHaub¬
fleisch in hervorragenderWeise
verdient gemacht .Am2 .Dezember
1905fandin Gegenwartillustren¬
Persönlichkeiten undVertretern
der hohen Schulbehördenund
der löbl .kommene Wiendie
feierliche Eröffnungdesneuen
Museumsstatt .DieZeitgemäße

Ausstellung ,diePhotographie

imDienstedesgeog .Unterrichtes
sowie die Gruppe ,Naturlehre
in welcher derunermüdliche
RahtesF .Tukelan denBesich¬
tagen lehrreiche Versuchemit
neueren elektrischen Apparaten
vorführte und derbewährte
Glaskünstler R .Hoytackenin
trefflicher Weise dasWesen
der Glasbläserei demonstrierte ,
erfreuten sich bald einesregen
Besuches und ehrenvoller An¬
erkennung .NachSchluß derho¬
tographischen Ausstellung ,die
nur als eine zeitliche gedacht
war ,wurde sofort mit der
Errichtung neuerAbteilungen
begonnen .Bis heute sindvoll¬
ständig eingerichtet ,die
GräftenReligion ,Spracheund
Anschauungsunterricht ,Geographi¬
Rechnenund Zeichnen .Die
Gruppe ,Naturgeschichtedürfte
in wenigenTagenvollendet
sein unddurch ihreRücksicht¬
nahmeauf dieBestrebungen
des modernenbiologischenUnter¬
richtes lebhaftesInteresseer¬
werken .DieEinrichtungdieser
Grucheleitet Prof .H .Lanner .Im
HofraumeerrichtetedieA .G .Christof
und Unmarkauf eigeneKosten
einen zweiflässigen ,zerlegbaren
und transportabten Schulpavillon
dessen größeresLehrzimmer
als Vortragssaaleingerichtet

wurde .In demselbenfinden
von nun an jedenMittwoch
undSamstagin der Zeitvon
34 bis 5 nachmittagsunent¬
geltlich LichtbilderVorstellungen
statt .DiehiezunötigenProjekti-¬
onsachcharate undapositive
stellte die rühmlichstbekannte

Hr .D .R .Lechner ,u .Müllerin
bereitwilligster Weisebei .Um
die Ausgestaltungdereinzelnen
Gruppehabensich nebendenge¬

nannten Mitgliedern nochbeson¬
der Verdiensteerworben :Bez .
Rat .L .Zettel ,A .Jars ,F .Strauss ,A.
Glaser ,Prof .Dr .J .Spichund
Daniel Liebert .An der inter¬
hygien .Ausstellung in der
Rotunde beteiligt sich das
öst .SchulmuseumdurchVer¬
anstaltung einer Conteraus¬
stellung überSchulgesund¬
heitspflege ,für welchehervor¬
ragende Firmen des In¬
und Auslandes bereits interessan¬
te Objektezur Verfügunggestellt
haben .DerBerichterstatter
brachte sodann im Namendes
Vorstandes der Kommene
Wien ,sowie allen förderern
und Ausstellern ,die durch
ihr freundlichesEntgegenkommen
und ihre Opferwilligkeitdie
Durchführung dereinzelnen
Grächenermöglichthaben ,den
wärmsten Dank zumAusdrücke .
MitBefriedigungkannderVor¬
stand auf seine Tätigkeit im
abgelaufenen Vereinsjahr zu¬
rückblickenundhoffnungsvoll
mit neuer Arbeitsfreudigkeit
an die weitereAusgestaltung
des öst .Schulmuseumsschreiten
daß dieses seinen idealen
Zielen immer näherkomme.
NachdemBez .R .Tettel dieer¬
sprießliche Tätigkeit desals
Fachmanngeschätzten v .Präsi - ¬

denten in beredten Wortenge¬
würdigt hatte ,wurdeüber
Antrag des KuhtesTückel
der die vor der öst .Siemens¬

undSchucker-Werke,J .Neureiter
für die Unterstützung ,dieer
demöst .Schulmissumzuteil
werden ließ ,zurFörderer
der Gesellschaft ernannt .Zum
SchlussewurdenochdemOrchester¬
klab Hagdefür diegefällige
künstlerische Mitwirkung
anläßlich derEröffnungs¬
Feierigkeit der besteDank¬
ausgesprochen unddaran
die Versicherunggeknüpft
das der Vorstand des
HaydeMuseum ,welchesnun
seitdemes in dasEigentüm¬
der Kommunehien überge¬

gangen ist ,der Absorgeder
Schulmuseums-Gesellschaft
übergeben wurde ,stets als
eine geschichtlichdenkwürdige
und durch die Kunstgeweihte
Stätte treu hüten werde .Bez .
Vorst .Stellv .H .Ohrfanddankte ,als
AbmanndesOrchesterleibs
für die freundlichenWorteund
besprach ,sodann in Kürzedie
Entstehungundkulturhistorische
Bedeutung des HaydeMuseum
das nun in Verbindung mit
demöst .Landesmuseumeinen
schönen Anziehungspunktfür
Fremde bilden wird .

Stiftung .ImMonatMai. J .
gelangen die Zinsen derGeorg
und AnnaFillgraderschen
Stiftung zur VerteilungAn¬
spruchauf Beteilunghabennur
Bürger von Wien ,welchein¬
folge vonUnglücksfällenin
momentar Notlage ge¬
kommen sind ,Bürger der
ehemVorstadt Lamgrubege¬

nießen vor allen andere Be¬
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StädtischeAuskunftei .Inder
städt .Auskünfte für dieVer¬

mittlung vonSommerwäh¬
nungeninNied-Osterreich¬
waren im März 43 Woh¬
nungen in Wien ,1227 im
Viertel u .d .Wienerwald439
im Viertel ob .d .Wienerwald ,
139imViertel u .d .Manhartsberg
300imViertel ,obd .Manhartsberg
zusammen2148Wohnungen
in 386 Gemeindenangemeldet
Bis eine März waren vonden
angemeldeten Wohnungen
125 vermietet .ImBerichts¬
monate wurde die Auskünfti¬
von 598 Parteienbesucht .

KomunalsparkasseDöbling .ImMar¬
wurdenbei der KommunalsparkasseDob¬
ling von1042Parteien 281657Por¬
Kroneneingelegtu .an558Parteien
223 .822Kronenrückgezahlt .DerSand
desInteressenten-Einlagskapitelsbetrug
EndeMärz6018803Kronen ,der
Standder Hypothekar ,Darlehen
3961622Kronen¬

duktionHoffmann.In derletzten
SadenssitzungberichteteM.Losenoble,
überdie BeteiligungderGemeinde
Wienan der Aktiondes Nachlassesdes
MalerJosefHoffmann.BeiderVer¬
steigerungwurdenerstanden :No112
WaldlandschaftenFrühlingSommer,und
Herbst ,als TriptschonOelgemälde,
No117Blickauf die Domanenbei
WieOelgemälde .No192 .diedona¬
und das Wahl vomober¬
ausgesehen ,Aquarell,

Ehrenpreis.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM.Knollbeschlos¬
sen ,für die imApril 1906statt
dene Mastrie - Ausstellungzwei
es von je 2 Dukatenzu

in die für an¬
wirtschaftlicheAusstellerderim
ReichsratvertretenenKönigreicheu.
Länderu .zw .einPreisfüreinen
AusstellervonOchsenundeinPreis
für einenAusstellervonSchweinen
bestimmt .NacheinemBerichtedesM.
Dr .Deutschmannwurdedemösterreicht,
schenSilberkammenZachtvereinfür
dievom14 .bis16 .Aprild .J .statten.
dendeAusstellungeinEhrenpreis
von 50 Kronenbewilligt .

NeueStraßenbezeichnungen.Der
StadtrathatnacheinemBerichtedes
M .RauerdenStraßenzugamrechten
WienerzwischenderFerdinand
KarlBrückeundderPfeiffenberg ,
gasseam13 .BezirkmitHackiger
QuaiunddieparallelzurPfeiffen
bergassevonder Anhofstraßezum
WienflußführendeGassenachGustav
Seidel1887zuHackiggestorben),
welcherals WohltäterderArmensich
hervorragendeVerdiensterwarbund
von1878bis 1887alsBürgermeister
vonHackingdieseGemeindemuster
giltig verwaltete ,mitGustav
Seidelgassebenannt.Fernerwurde
derneueStraßenzugim13 .Bezirk,
welcherlängsderVerbindungsbahn

die
gerHauptstraßezurWeitingergasse
führt ,nachLudwigSpohr( 1784zu
Braunschweiggeborenund1859zu
Kasselgestorben),welcherdieOpern
hauptundPassondaschuf ,undviel
Weber ,Marschneru .Wagner ,das
Vierblatt der romantischenOpernkom¬
ponistenbildete ,mitSpohrgasse
bezeichnet.- InderletztenStadtratssitzung
berichteteM.Dr .Deutschmannüberdie
Neu -und UmbenennungvonStraßen¬
genaufderAredesehemaligenPolizei¬

Gefangenhausesim6 .BezirkInfolgeder
NiveanregulierungwirdanderKreu¬
zungderPilgrader -undTheobaldgasse
eine 55 mhoheStraßenstiegeeinge¬
baut ,undes kanndaherinZukunft
der Wagenverkehrnicht ingerader
Richtungerfolgen .AusdiesemGrunde
wurde eine Ubenennung in der
Weisevorgenommenn,daßdieTheobald,
gassebis zur Fillgradergassesowie
die Fillgradergassebis zurMaria
hilferstrafeeinheitlichmitTheobald,
gasse ,die Fillgradergassevonder

Gun¬
gasseu .derrestlicheTeilderTheobald,
gasseeinheitlichmitFillgradergasse

benannt wird .Der in derVerlan¬
gerungder Windmühlgassebiszur
Mariehilfersteneueinstandene
Straßenzug wurde in die Benung
Windmühlgasseeinbezogen .Derdie
WindmühlgassedurchzuerendeStraßen
zugvonderbisherigenTheobaldpasse
bis zurMariahilferstrafewurdeauch
demberühmtenPredigerdesFran¬

anordens Johan¬
nus( 1386bis 1456 )mitlagistran¬
gassebenannt.

Schuhbedarffür dieVersorgungs¬
anstalten .In derletztenStadtrats¬
tzungberichteteM.Dr .Brenn ,über
dieHerstellungdesSchußbedarfeshin¬
die städtischenVersorgungshäuser
u .stellte folgendeAntrage :Die
aus demJahre 1875stammende
Bestimmung ,das auseiner

falledurchschnittlich4Paar
Mauer oder 5 Paar Frauen¬
schäheherzustellen sind ,wir
als ganz unfachmännischauf¬
gehobenund durch dieBe¬
stimmungersetzt ,daßauf
eine strenge undsparsame

Gebarungmit demRöh¬
materiale zu achten undge¬

nau nach Gewicht undzwar
nach Kernschnitt ,halbern ,
Manipulationsabfall undVer¬
kaufsabfall zukalkulieren .
ist .EineAnzahlPostendesEnt¬
lohnungstarifesfürfreiwillige
Arbeitsleistung derPfleglinge
in denstädtischenVersorgungs¬

häusernwirdaufgebessert
underhöht .DieHerstellung
vonKinderschuberteilen
im WienerVersorgungsheim
ist nur in jenemUmfange

aufzunehmen ,als es eine öf¬
nomischeGebarungmitdemRöh¬
materiale fordert ,alsosoweit
hiezu geeignetes Manipula¬
tionsabfall Leder zur Ver¬
fügung steht .DaßdemKlein¬
gewerbedie Arbeit nichtver¬
kürzt ,sondernungeschmälert
erhalten und eine bessere
Entlohnungder kleinenMeister
ohneBelastungderGemeinde
herbeigeführt werdekönnte ,
wird mit Befriedigung zur
Kenntnis genommen .Diean
wesendenVertreter derSchuh¬
machergenossenschaft,Genossenschafts¬
vorsteher ita undderVorsteher¬
Stellvertreter erhobendagegen
nicht nur keine Einwendung ,
sondern begrüßten dieses Vor¬
gehen der Gemeinde Weinmit
freuden .DerReferentenantrag

undwurde angenommen der vom
Vorsteher Bitaausgesprochene
Wunsch ,daß die Gemeindeeine
AnzahlLeisten ankaufenmöge,
damit dieGleichmäßigkeit
der Arbeit gewahrtbleibe ,
demMagistrate übermittelt .
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OsterreichischeAusstellungfür
Straßenfahrzeuge.DerKaiserhatfür
einendernächstenTageseinenBe¬
suchderösterreichischenAusstellung
fürKostenschrzeugebestimmtzuge.
sagt .Gestern abendssind
eine kommissionellBesichtigung
der in der VolksfalledesRathauses
aufgestelltenTaxamterAppara¬
te statt .Morgenwirddiese
Kommission,welcherLandessen.
bahndirektorLogowitz ,Ober¬
baurat Bacher ,Polizoberkom
misserFüchsel ,BauratTurnowsky,
Ingenen BrabenAusstellungs¬
leiter ,Dr .Sattler Dornbacher
u .Fuhrwerksbesitzer,Rückkauf
angehören ,die Prüfungder
Apparatefortsetzen .Esist inAus¬
sicht genommen,einzelneTaxa¬
meter auf Wagenzumontieren .
u .damitProbeschalenzuveran¬
stallen .DieseVersuchsfahrtensol¬
len in der Weisebewerkstelligt
werdenn ,daß Wegenmitver¬
schiedenenTaxameter-Systemen
diegleicheStreckebefehren ,um
zu controlieren ,ob dieAppa¬

rete die gleichenAngaben
zeigen .ZudemgleichenZweck
werdenauchzweiApparate
verschiedenerSystennaufeinem
in demselbenWegenangebracht
werden .Der sich der Aus¬

A

stellungist namentlichinden
Abendstundeneinandauernd

guter
Leichenbegängnis.Untermi¬

gemeinstarker Beteiligungfand
heutenachmittagsdasLeichen¬
begängnisdes am2 .D .verstor¬
benenGastwirtsKarlRam¬
von Molthof in derLandow,
gassestatt .ImTrauerhausehatten
sichu .a .eingefunden,abg.
Dr .Heiliger KameralFranz
kam ,StadtratJosefRain ,die
Gemeinderat Garanek ,und
MangelbergerBezirksvorsteher
Anfensteinermit seinemTeil¬
vertreten Schnee u .der
ganzenBezirksvertretung ,der
ObmannderHausbesitzerver¬
einesam8 .BezirkReschu .
Obmann-StellvertreterHager,
die Vorstandsmitgliederder
SodawasserhalbenderGest .
wertig ,deren Obmannder
Verstorbenewar ,derAus¬
schußderEinfabrikderAppro¬
visionierungswerke mit dem
ObmannGladik ,die Orts¬
gruppeHoferstadtderBürger.
vereinigung Deputationen
zahlreicherVereineetc .Die
Einlegung nehmPfarrer
Sie in derDreifaltigkeits¬
kirchein derAlterstraße
vor .In Beisetzungerfolgte
auf demZentralfriedhofein
eigenen Grab .
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